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August-Bebel-Straße 34 (gegenüber)

Königswalde * 244/1

Gedenkstein; Denkmal für eine ertrunkene Frau, ortsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Gegenüber dem Wohnhaus August-Bebel-Straße 34 befindet sich in unmittelbarer Nähe zum Pöhlbach ein 
Gedenkstein der um 1800 zu Ehren einer ertrunkenen Frau aufgestellt wurde. Der 125 cm hohe, aus 
Crottendorfer Mamor gefertigte Gedenkstein besteht aus einem vierkantigen Sockel, der auf einem im 
Grundriss größerem Podest aufgestellt wurde. Bekrönt wird der Stein von einer urnenähnlichen Vase. Zu 
allen vier Seiten zeigen abgesetzte, profilierte Tafeln, die u.a. mit Bibelversen versehen sind und auf die 
Widmung des Denkmals für »Sophie Charlotte verwitwete Schubertin« schließen lassen. 2007 wurde der 
Gedenkstein auf Initiative der Königswalder Bürger restauriert. Der Gedenkstein ist ortsgeschichtlich von 
Bedeutung.
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